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Lichtblicke 
Man muss es leider sagen: Die Energie hat 
seit einiger Zeit einen Hang zu zweifelhaften 
Partnern. Sie tut sich mit der Verschwendung 
zusammen, wird oft zusammen mit dem 
Fresser gesehen. Oder sogar mit dem Räuber. 
Und täglich sieht man sie – konspirativ vereint 
– mit der Krise. 

Dabei gibt es durchaus Lichtblicke. Zum  
Beispiel im Meer – genauer gesagt in 3.000  
Metern Wassertiefe. Da ist es eigentlich  
ziemlich finster. Doch dank der sogenannten 
Biolumineszenz bringt unter anderem der 
Leuchtkalmar Licht ins Dunkel. Beute ködern, 
sich vor Feinden schützen oder Partner beein­
drucken – diese freiwerdende Energie in Form 
von Licht ist ein faszinierendes Phänomen. 
Der Kieler Fotograf Solvin Zankl hat es perfekt 

in Szene gesetzt. 

Titelfoto und Foto Seite 25: 
Solvin Zankl, Wunder der Tiefsee
Solvin Zankl hat zunächst in Kiel biologische Meeres­
kunde studiert, bevor er sein Hobby  Fotografie zum 
Beruf machte. Viele seiner Fotos sind auf wissen­
schaftlichen Expeditionen entstanden – unter ande­
rem begleitete er Expeditionen des GEOMAR. 

„Ich tanke auf beim Arbeiten –  
zu Hause ist’s noch anstrengender. ;-) “ 

Dr. Sascha Klement
Geschäftsführer der Bareways GmbH 

„Ich kann am besten im Wald auftanken –  
beim Spazieren gehen mit meinem Hund Elliot,  
beim Joggen oder auf der Jagd.“ 

Moritz von Grotthuss
Geschäftsführer der Bareways GmbH 

www.bareways.com

Gerade in ländlichen Bereichen heißt es für 
Fahrerinnen und Fahrer, die ein  herkömmliches   
Navigationssystem nutzen, schnell mal: „Ende 
im Gelände“. Diese Erfahrung machte auch 
Bareways-Gründer Moritz von Grotthuss an 
einem eisigen Wintertag in Thüringen. „Auf 
einem steilen, vereisten Waldweg kam der kleine 
 Geländewagen nicht weiter. Das Navigations-
system hatte zwar eine Route vorgeschlagen 
und Entfernung sowie Zeit berechnet, den Faktor 
 Steigung und Schneefall aber nicht berücksich-
tigt“, erzählt er. Der Aus�ug war damit zu Ende –  
doch eine Unternehmensidee nahm ihren An-
fang. Im Sommer 2019 wurde das Unternehmen 
Bareways mit Sitz in Lübeck gegründet.

Gemeinsam mit seinem Geschäftspartner, dem 
promovierten Informatiker Sascha Klement, und 
einem inzwischen 16-köp�gen Team aus Infor-
matikerinnen und Informatikern entwickelte 
Moritz von Grotthuss eine weltweit einzigartige 
KI- und Big-Data-basierte Navigationssoftware 

für ländliche Gegenden. Ob Satellitendaten, 
Wetterinformationen oder Karten, das Lübecker 
Start-up sammelte so viele Daten wie möglich, 
um Fahrerinnen und Fahrern individualisierte, 
sichere Routen vorzuschlagen. Inzwischen wird 
dieser Service, der in die App eines Automobil-
herstellers integriert wurde, rund um den Globus 
genutzt. In der nächsten Entwicklungsstufe wird 
das System Sensorinformationen ver arbeiten 
können, die während der Fahrt gewonnen 
 werden. So sagen beispielsweise Vibrationen 
 etwas über den Zustand der Straße aus. Und 
auch die Erfahrungswerte der Nutzerinnen und 
Nutzer werden in das System integriert. 

Derzeit arbeitet das Lübecker Unternehmen 
an einem globalen „Road Safety Atlas“, der in 
 Echtzeit über potenzielle Gefahren wie Über -
schwemmungen oder Erdrutsche informiert. 
 Später soll das  System auch das autonome 
 Fahren unterstützen.
�

Vielseitiges Navi für 
die Landpartie

Ob Elche die Straße kreuzen, Starkregen die 
Sicht trübt oder eine unbefestigte Straße  
wegen Schnee oder Eis nicht befahrbar ist – 
wer die Navigationssoftware von Bareways 
nutzt, kommt trotzdem sicher ans Ziel.

Bernd Ernst 
Beteiligungsmanager der Bareways GmbH 
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ziemlich finster. Doch dank der sogenannten 
Biolumineszenz bringt unter anderem der 
Leuchtkalmar Licht ins Dunkel. Beute ködern, 
sich vor Feinden schützen oder Partner beein­
drucken – diese freiwerdende Energie in Form 
von Licht ist ein faszinierendes Phänomen. 
Der Kieler Fotograf Solvin Zankl hat es perfekt 

in Szene gesetzt. 

Titelfoto und Foto Seite 25: 
Solvin Zankl, Wunder der Tiefsee
Solvin Zankl hat zunächst in Kiel biologische Meeres­
kunde studiert, bevor er sein Hobby  Fotografie zum 
Beruf machte. Viele seiner Fotos sind auf wissen­
schaftlichen Expeditionen entstanden – unter ande­
rem begleitete er Expeditionen des GEOMAR. 

 „Der Ort, wo ich Kraft für alle Aufgaben im Leben 
tanke, ist mein Sportzimmer – und überall dort, 
wo meine Familie ist.“ 

Marcus Landschof, Geschäftsführer 
der Sinus Nachrichtentechnik GmbH

www.sinus-nt.de

Experten für sichere 
Kommunikation

Stefan Sieck
Kundenbetreuer der SINUS Nachrichtentechnik GmbH

Das Unternehmen mit Hauptsitz in Barsbüttel 
startete 1983 mit gerade mal vier Mitarbeitern. 
Schwerpunkt des kleinen Betriebes war die 
 Errichtung und Wartung von Funksystemen  
für Behörden und Organisationen mit Sicher-
heitsaufgaben (kurz BOS). Das Konzept ging auf:  
Die Sinus Nachrichtentechnik ist heute eines  
der in Deutschland führenden Unternehmen  
in der  Entwicklung und Projektierung von 
hochverfügbaren und integrierten Kommuni-
kationssystemen der kritischen Kommunikation 
in den  Märkten BOS, ÖPNV, Stadtwerke, Maritim, 
I  ndustrie und Flughäfen. 

Das Portfolio der Sinus Nachrichtentechnik 
 umfasst auch Beratung, Planung, Realisierung 
und umfassenden Service für Leitstellen-
systeme, Funksysteme, Telemetrie und die 
 Digitale Alarmierung sowie IT. Ergänzend  
wird eine Betreuung der Leitstellen mit einem 
24-Stunden Notfall-/ Bereitschaftsmodus ange-
boten. Die Sparte Sonder- und Fahrzeugtechnik 

befasst sich mit der Kommunikationstechnik  
in kleinen Wachen und Fahrzeugen.

Inzwischen beschäftigt das Unternehmen  
80 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter an 
 insgesamt vier Standorten. Dass auf einen  
funktionierenden Austausch und Dialog auch 
intern viel Wert gelegt wird, beweist eine  
Anfang des Jahres verliehene Auszeichnung. 
Erneut wurde die Sinus Nachrichtentechnik  
basierend auf  Mitarbeiter-Bewertungen als  
Top Company ausgezeichnet und bleibt einer  
der beliebtesten Arbeitgeber in Deutschland.  
„Als Unternehmen  l egen wir größten Wert  
auf ein starkes Mit einander, eine gute 
 Kommunikation und den engen Zusammen -
halt im Team. Die Bewertungen unserer Mit-
arbeitenden spiegeln die positiven Effekte  
unserer gemeinsam gelebten Unter nehmens-
kultur“, freut sich Geschäftsführer Marcus 
Landschof.

Wenn in einer Leitstelle ein Notruf eingeht, zählt 
oft jede Sekunde. Wer hat den kürzesten Weg 
zum Ort des Geschehens? Welche Unterstüt-
zung wird benötigt? Grundvoraussetzung für 
die schnelle Hilfe sind sichere, hochverfügbare, 
hundertprozentig zuverlässige Kommunikations-
systeme. Und hier kommt die Sinus Nachrichten-
technik ins Spiel. 
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ENERGIEeffizienz
statt 17 Stunden Licht einer 

Glühlampe (60 Watt)

90 Stunden Licht einer 

Stromsparlampe (11 Watt)

8 Stunden TV mit 

LCD-Bildschirm schauen

statt 4 Stunden 

mit Plasma-TV 

Immer mehr Output für 1 kWh Strom

TV

R
ü

ck
b

li
ck Auch im Geschäftsjahr 2022 hat die MBG Schleswig-Holstein Start-ups und mittelständischen 

Unternehmen den Rücken gestärkt. Und das unter einem weiterhin durchaus herausfordernden 

Finanzierungsumfeld, denn schwierige weltwirtschaftliche Rahmenbedingungen, starke 

Preissteigerungen und die anhaltende Energiekrise belasteten die deutsche Wirtschaft. 

 Dennoch bewegten sich die positiven Förderergebnisse 2022 über den von der Geschäfts-

leitung im letztjährigen Lagebericht geäußerten Erwartungen. Das erreichte Zusage-/ 

Bewilligungsvolumen von 26,7 Mio. Euro lag über den Erwartungen, wenngleich unter dem 

sehr hohen Vorjahresniveau (30,6 Mio. Euro).

Insgesamt hat die MBG somit 130 (Vorjahr 115) kleinen und mittelständischen Unternehmen in 

Schleswig-Holstein Beteiligungskapital zugesagt. Damit wurde ein Finanzierungsvolumen von 

über 96,5 Mio. Euro (Vorjahr 147,5 Mio. Euro) erreicht. Zudem wurden dadurch 3.157 Arbeits-

plätze (Vorjahr 3.423) gesichert und im Rahmen der Finanzierungen die Voraussetzung für  

332 neue Arbeitsplätze (Vorjahr 1.111) geschaffen. 

Die MBG ist derzeit an 645 Unternehmen (Vorjahr 635) in Schleswig-Holstein beteiligt.

ENERGIEeffizienz
             ° / 21  

8 Stunden TV mit 

LCD-Bildschirm schauen

statt 4 Stunden 

mit Plasma-TV 10 Stunden am Laptop arbeiten  

statt 1 Stunde am PC 

16 Stunden kühlen

statt früher 8 Stunden 

Immer mehr Output für 1 kWh Strom

A
u

sb
li

ck Die Geschäftsführung der MBG Schleswig-Holstein geht für das Jahr 2023 aktuell von weiter 

 unsicheren gesamtwirtschaftlichen Rahmenbedingungen aus und beobachtet intensiv die 

 zukünftigen Herausforderungen der schleswig-holsteinischen Unternehmen. Im Zusammen-

spiel mit ihren Risikopartnern Bürgschaftsbank und Investitionsbank sieht sie sich auch weiter-

hin gut aufgestellt, die regionale Wirtschaft in diesen schwierigen Zeiten zu unterstützen.

Ein großes Thema für die MBG bleiben die anstehenden Unternehmensnachfolgen in Schleswig- 

Holstein. Eine Nachfolgeregelung ist in der Regel mit hohem Finanzierungsvolumen, mit  Chancen, 

aber auch mit Risiken verbunden. Bereits in den Vorjahren zeichnete sich eine steigende Nach-

frage nach der Einbindung der MBG bei der Regelung der Unternehmensnachfolge ab. Die 

Geschäfts führung sieht in diesem Segment daher ein großes Potential.

Bei den in den letzten Jahren  intensivierten VC-Aktivitäten ist die MBG weiterhin zuversicht-

lich, im Start-up- sowie etablierten Bereich ihr Beteiligungsangebot insbesondere mit offenen 

 B eteiligungen zu platzieren. Nach erfolgreicher Ausplatzierung des EFRE IV-Fonds zum Ende 

des Jahres startete zeitgleich der Nachfolgefonds „Beteiligungsfonds Mittelstand SH (BM SH)“. 

Der Fonds hat ein  Volumen von 35 Mio. Euro und dient der Unterstützung von mittelständischen 

Unternehmen. Zudem ist zu künftig eine engere Kooperation mit der btg Hamburg für die gemein-

same Metropolregion Hamburg geplant. Insgesamt plant die MBG für 2023 mit einem bewilligten 

Neugeschäft von 22,6 Mio. Euro. Gegen Mitte des Jahres ist dann auch der Start des Innovations-

fonds Schleswig-Holstein mit einem Volumen von 50 Mio. Euro (2023-2029) geplant.
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rem begleitete er Expeditionen des GEOMAR. 

BILANZ zum 31. Dezember 2022

BILANZ

AKTIVA   2022 2021 

     EUR TEUR 

 

A.  Anlagevermögen   

  I. Immaterielle Vermögensgegenstände    

   Entgeltlich erworbene Konzessionen, gewerbliche Schutzrechte und    

   ähnliche Rechte und Werte sowie Lizenzen an solchen Rechten und Werten 714.390,75 641

  II. Sachanlagen   

   Andere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung 81.282,00 74

  III. Finanzanlagen   

   1. Beteiligungen 85.003.462,38 78.499

   2. Wertpapiere des Anlagevermögens 5.449.414,09 1.400

   3. Sonstige Ausleihungen 0,00 218

   4. Rückdeckungsansprüche aus Lebensversicherungen 763.543,11 801

     91.216.419,58 80.917

     92.012.092,33 81.631

 

B.  Umlaufvermögen   

  I. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände    

   1. Forderungen gegen Unternehmen,  

    mit denen ein Beteiligungsverhältnis besteht 877.979,83 816

   2. Sonstige Vermögensgegenstände 1.511.431,64 1.444

     2.389.411,47 2.260 

  II. Wertpapiere   

   Sonstige Wertpapiere 0,00 4.453

  III. Guthaben bei Kreditinstituten 5.918.283,17 6.875

     8.307.694,64 13.588

 

C.  Rechnungsabgrenzungsposten 40.683,54 60

      

     100.360.470,51 95.280

      

D.  Treuhandvermögen 58.585.604,27 55.517

PASSIVA   2022 2021 

     EUR TEUR 

 

A.  Eigenkapital   

  I. Gezeichnetes Kapital 1.439.500,00 1.440

  II. Kapitalrücklage 15.377.157,96  15.377

  III. Gewinnrücklagen 30.277.374,38 27.393

  IV. Jahresüberschuss 2.204.683,66 2.884

     49.298.716,00 47.094

 

     

B.  Rückstellungen   

  1. Rückstellungen für Pensionen 

   und ähnliche Verpflichtungen 2.577.645,00 2.374

  2. Steuerrückstellungen 4.726,00 0

  3. Sonstige Rückstellungen 468.231,00 482

     3.050.602,00 2.856

   

  

C.  Verbindlichkeiten   

  1. Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten 0,00 0

  2. Verbindlichkeiten gegen Unternehmen,     

   mit denen ein Beteiligungsverhältnis besteht 47.092.533,60 44.438

  3. Sonstige Verbindlichkeiten    

   davon aus Steuern T€ 460 (T€ 452) 918.618,91 892

 

     48.011.152,51 45.330

 

D.  Passive latente Steuern 0,00 0

      

     100.360.470,51 95.280

        

D.  Treuhandverpflichtung 58.585.604,27 55.517

       

 

BILANZ zum 31. Dezember 2022

BILANZ
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Lichtblicke 
Man muss es leider sagen: Die Energie hat 
seit einiger Zeit einen Hang zu zweifelhaften 
Partnern. Sie tut sich mit der Verschwendung 
zusammen, wird oft zusammen mit dem 
Fresser gesehen. Oder sogar mit dem Räuber. 
Und täglich sieht man sie – konspirativ vereint 
– mit der Krise. 

Dabei gibt es durchaus Lichtblicke. Zum  
Beispiel im Meer – genauer gesagt in 3.000  
Metern Wassertiefe. Da ist es eigentlich  
ziemlich finster. Doch dank der sogenannten 
Biolumineszenz bringt unter anderem der 
Leuchtkalmar Licht ins Dunkel. Beute ködern, 
sich vor Feinden schützen oder Partner beein­
drucken – diese freiwerdende Energie in Form 
von Licht ist ein faszinierendes Phänomen. 
Der Kieler Fotograf Solvin Zankl hat es perfekt 

in Szene gesetzt. 

Titelfoto und Foto Seite 25: 
Solvin Zankl, Wunder der Tiefsee
Solvin Zankl hat zunächst in Kiel biologische Meeres­
kunde studiert, bevor er sein Hobby  Fotografie zum 
Beruf machte. Viele seiner Fotos sind auf wissen­
schaftlichen Expeditionen entstanden – unter ande­
rem begleitete er Expeditionen des GEOMAR. 

GuV     2022  2021 

     EUR  EUR  TEUR 

1.  Erträge aus Beteiligungen und Geschäftsbesorgungen  7.891.383,19  7.878 

2.  Sonstige betriebliche Erträge  1.893.673,84  2.760 

3.  Personalaufwand: 

  a) Löhne und Gehälter -1.505.243,59   

  b) Soziale Abgaben und Aufwendungen für  

   Altersversorgung -458.349,74 -1.963.593,33  - 1.854  

   davon für Altersversorgung T€ -178 (T€ -17) 

4.  Abschreibungen 

  a)  auf immaterielle Vermögensgegenstände  

   des Anlagevermögens und Sachanlagen -75.786,93   

  b)  auf Vermögensgegenstände des Umlaufvermögens -325.287,16 -401.074,09  - 388

5.  Sonstige betriebliche Aufwendungen  -886.671,92  - 790

6.  Erträge aus anderen Wertpapieren und Ausleihungen  

  des Finanzanlagevermögens  77.078,99  104 

7.  Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge   0,00  0

8.  Garantieaufwendungen  -995.059,89  - 1.017

9.  Abschreibungen auf Finanzanlagen und  

  auf Wertpapiere des Umlaufvermögens  -2.506.051,49  - 2.588

10. Zinsen und ähnliche Aufwendungen  -348.882,30  -542  

  davon aus Abzinsung von Rückstellungen T€ -86 (T€ -234) 

11. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag  -555.819,34  -678

12. Jahresüberschuss   +2.204.983,66  +2.884

Investitionsbank Schleswig-Holstein | Sparkassen- und Giroverband Schleswig-Holstein |
DZ Bank AG Deutsche Zentralgenossenschaftsbank | Bürgschaftsbank Schleswig-Holstein GmbH |
Commerzbank AG | Deutsche Bank AG | UniCredit Bank AG | Industrie- und Handelskammer zu Flensburg |
Industrie- und Handelskammer zu Kiel | Industrie- und Handelskammer zu Lübeck | Handwerkskammer Lübeck |
Handwerkskammer Flensburg | Studien- und Fördergesellschaft der Schleswig-Holsteinischen Wirtschaft e. V.

Gewinn- und Verlustrechnung für die Zeit vom 1. Januar bis 31. Dezember 2022

    GuV

   Gesellschafter

         ° / 25

Herkömmliche Glühbirnen wandeln 

nur fünf Prozent der Energie in Licht 

um, der Rest der Energie geht in Form 

von Wärme verloren. Bei LEDs sind 

es im Schnitt immer noch zwischen 

40 und 50 Prozent. Die Natur kann es 

besser. Glühwürmchen machen aus 

Energie 95 Prozent Licht und nur  

5 Prozent Wärme. 

Effiziente Erleuchtung

         ° / 25
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Lichtblicke 
Man muss es leider sagen: Die Energie hat 
seit einiger Zeit einen Hang zu zweifelhaften 
Partnern. Sie tut sich mit der Verschwendung 
zusammen, wird oft zusammen mit dem 
Fresser gesehen. Oder sogar mit dem Räuber. 
Und täglich sieht man sie – konspirativ vereint 
– mit der Krise. 

Dabei gibt es durchaus Lichtblicke. Zum  
Beispiel im Meer – genauer gesagt in 3.000  
Metern Wassertiefe. Da ist es eigentlich  
ziemlich finster. Doch dank der sogenannten 
Biolumineszenz bringt unter anderem der 
Leuchtkalmar Licht ins Dunkel. Beute ködern, 
sich vor Feinden schützen oder Partner beein­
drucken – diese freiwerdende Energie in Form 
von Licht ist ein faszinierendes Phänomen. 
Der Kieler Fotograf Solvin Zankl hat es perfekt 

in Szene gesetzt. 

Titelfoto und Foto Seite 25: 
Solvin Zankl, Wunder der Tiefsee
Solvin Zankl hat zunächst in Kiel biologische Meeres­
kunde studiert, bevor er sein Hobby  Fotografie zum 
Beruf machte. Viele seiner Fotos sind auf wissen­
schaftlichen Expeditionen entstanden – unter ande­
rem begleitete er Expeditionen des GEOMAR. 
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Die Kundenbetreuerinnen und Kundenbetreuer der MBG kennen sich aus. Sie verfügen über  

exzellentes Branchenwissen und sind bestens vernetzt. Davon profitieren Unternehmerinnen  

und Unternehmer in Schleswig-Holstein.

Zu dem festen Netzwerk der MBG gehören folgende Partner:

• Investitionsbank Schleswig-Holstein 

• Bürgschaftsbank Schleswig-Holstein 

• Wirtschaftsförderung und Technologietransfer Schleswig-Holstein GmbH

• Kreditinstitute in Schleswig-Holstein 

• Mittelstandsfonds Schleswig-Holstein 

• High-Tech Gründerfonds, Bonn

• KfW Förderbank, Frankfurt am Main

• Mikromezzaninfonds Deutschland (bei der NBank), Hannover

• Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, Arbeit, Technologie und Tourismus des Landes Schleswig-Holstein

.  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 
• Industrie- und Handelskammern in Schleswig-Holstein 

• Handwerkskammern in Schleswig-Holstein

• Vereinigung der Unternehmensverbände in Hamburg und

  Schleswig-Holstein e.V. (UVNord)

.  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 
• Verein zur Förderung der Unternehmensnachfolge in Schleswig-Holstein und Hamburg e. V.

• StartUP Schleswig-Holstein e.V.

• DiWISH e.V. - Verein Digitale Wirtschaft Schleswig-Holstein

• BALTIC BUSINESS ANGELS SCHLESWIG-HOLSTEIN e.V.

• The Bay Areas e.V

• Mentoren für Unternehmen in Schleswig-Holstein

• perfakta.SH e. V. | Handwerk in Zahlen

.  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 
Die MBG Schleswig-Holstein ist ordentliches Mitglied im 

Bundesverband Deutscher Kapitalbeteiligungsgesellschaften e.V. (BVK)

Die MBG Schleswig-Holstein ist assoziiertes Mitglied im Verband Deutscher Bürgschaftsbanken e.V. (VDB).



Lichtblicke 
Man muss es leider sagen: Die Energie hat 
seit einiger Zeit einen Hang zu zweifelhaften 
Partnern. Sie tut sich mit der Verschwendung 
zusammen, wird oft zusammen mit dem 
Fresser gesehen. Oder sogar mit dem Räuber. 
Und täglich sieht man sie – konspirativ vereint 
– mit der Krise. 

Dabei gibt es durchaus Lichtblicke. Zum  
Beispiel im Meer – genauer gesagt in 3.000  
Metern Wassertiefe. Da ist es eigentlich  
ziemlich finster. Doch dank der sogenannten 
Biolumineszenz bringt unter anderem der 
Leuchtkalmar Licht ins Dunkel. Beute ködern, 
sich vor Feinden schützen oder Partner beein­
drucken – diese freiwerdende Energie in Form 
von Licht ist ein faszinierendes Phänomen. 
Der Kieler Fotograf Solvin Zankl hat es perfekt 

in Szene gesetzt. 

Titelfoto und Foto Seite 25: 
Solvin Zankl, Wunder der Tiefsee
Solvin Zankl hat zunächst in Kiel biologische Meeres­
kunde studiert, bevor er sein Hobby  Fotografie zum 
Beruf machte. Viele seiner Fotos sind auf wissen­
schaftlichen Expeditionen entstanden – unter ande­
rem begleitete er Expeditionen des GEOMAR. 


